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Experts in Measuring Electricity 

Mitte Mai kündigten wir eine wichtige strategische Neuausrichtung
unsereres Unternehmens an. LEM wird sich in Zukunft auf das

Kerngeschäft der Bereiche Components und Automotive konzentrieren.
Mit dem gebündelten Einsatz der Ressourcen lassen sich die Stärken von
LEM konsequent weiter entwickeln und die sich bietenden
Wachstumsmöglichkeiten wahrnehmen. Die Fokussierung der
Geschäftstätigkeit ermöglicht es, Investitionen in die Produktentwicklung
effektiver zu nutzen und die Marktausrichtung zu vereinheitlichen. Im
Rahmen der Entscheidung, die LEM Aktivitäten auf das Kerngeschäft zu
konzentrieren, beschloss der Verwaltungsrat den Verkauf des
Geschäftsbereichs LEM Instruments. Der Prozess der Devestition ist unter-
dessen gut vorangekommen. Wir stehen im Kontakt mit mehreren potenti-
ellen Käufern. Der Verkauf der CTN Immobilien kommt voran. Wir befin-
den uns im Stadium der Kaufprüfung durch einen bevorzugten Investor. 

Der Umsatz der LEM Gruppe stieg in der ersten Hälfte des
Geschäftsjahres 2004/2005 (April bis September) auf CHF 93,8 Mio.
(+25% in Schweizerfranken, +26% in Lokalwährungen)1. Damit wurde
ein Betriebsergebnis (EBIT) von CHF 7.1 Mio. (CHF -1.5 Mio.) erwirt-
schaftet. Der Umsatz in den weitergeführten Bereichen LEM
Components & LEM Automotive erreichte CHF 69.2 Mio. (+32%), der
EBIT CHF 8.1 Mio. (CHF 0.7 Mio.). Die nicht weitergeführten
Geschäfte verzeichneten einen Umsatz CHF von 24.6 Mio. (+9%) mit
einem EBIT von - CHF1.0 Mio. (CHF -2.2 Mio.). Der Nettogewinn der
Gruppe betrug CHF 3.9 Mio. (CHF -2.6 Mio.). 

Umsetzung der strategischen Neuausrichtung

LEM Gruppe 
Umsatz und Ertrag im ersten
Halbjahr markant gestiegen

Experts in Measuring Electricity 

Klein und clever – direktabbildende
Stromwandler mit verbesserter

Leistung durch neuen LEM ASIC

1 in Klammern: die Kennzahlen in Bezug auf die Vergleichsperiode des Vorjahres 



LEM Components ist der weltweit führende Anbieter von Strom- und
Spannungswandlern für Industrie, Traktion und Automatisierungs-

technik. Der Umsatz stieg hier im ersten Halbjahr (April bis September)
auf CHF 64.7 Mio. (+25% in Schweizerfranken und 26% in
Lokalwährungen). Der Auftragseingang belief sich auf CHF 60.8 Mio.

Die bedeutendste Umsatzsteigerung wurde im Geschäftsfeld Industrie
erzielt. Das ist auf verschiedene Faktoren zurückzuführen:

• Ein positives Wirtschaftsumfeld, eine allgemeine Tendenz zur 
Lageraufstockung und eine steigende Nachfrage bei unseren Kunden.

• Äusserst starke Wachstumsraten für unsere attraktiven neuen 
Produkte, sowohl bei den direktabbildenden als auch bei den 
Kompensations-Stromwandlertechnologien.

• Beträchtliche Zunahme bei den Antrieben, unserem wichtigsten 
Markt innerhalb des Geschäftsfelds Industrie, sowie eine unverändert
starke Marktposition bei den Ausrüstern für alternative Energien 
(Wind- und seit kurzem auch Solarenergie).

• Starkes Wachstum auf den asiatischen Märkten, besonders in China 
und Japan. Unsere Produktion in Japan profitiert ausserdem von 
einer starken Exportnachfrage.

Das Geschäftsfeld Traktion mit bordinternen Anwendungen für Züge,
Stadt- und Strassenbahnen sowie Anwendungen für Anlagen der
Bahnleittechnik (Signal- und Überwachungssysteme) ist einstellig
gewachsen. 

Für das bisher Automatisierungstechnik genannte Geschäftsfeld
MacroComponents erschliessen wir neue Anwendungen. Wir verzeich-
nen bereits erste Erfolge auf den Gebieten der Motoren- und Pumpen-
Steuerung und der Überwachung von Beleuchtungsanlagen.

Alle Regionen trugen zum Wachstum bei, Asien mit einem
Bestellungseingang von +45% am Wesentlichsten. Europa und
Nordamerika erarbeiteten ebenfalls gute Resultate. 

Die in den letzten zwei Jahren durchgeführten betrieblichen
Verbesserungen ermöglichten die Steigerung der Produktion in Genf bei
weiterhin sehr hohem Dienstleistungsniveau, ohne zusätzliche
Gemeinkosten zu verursachen. Das starke Wachstum in Asien wurde von
unseren Produktionsstätten in Japan und China gut bewältigt.

Die im letzten Jahr erreichte Senkung der Gemeinkosten in den
Vereinigten Staaten und in Japan trug dazu bei, dass beide Regionen in
der Berichtsperiode beträchtliche Gewinne erzielen konnten.

AKS – schnell montierbares Relais zur
Überwachung von Wechselströmen

Vorausschauende Instandhaltung von
Weichen durch Strommessung führt zu

höherer Sicherheit

Geschäftsentwicklung
Weitergeführte Geschäfte
LEM Components & Automotive
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LEM Automotive (früher Corporate Projects) erwirtschaftete einen Umsatz
von CHF 4.5 Mio. (CHF 0.8 Mio.). Die Zunahme ist dem Anlaufen der
Massenproduktion von Wandlern für das Batterie-Management zuzuschreiben.
Volumen und Rentabilität entwickeln sich plangemäss. 

Der Halbjahres-Umsatz erhöhte sich hier auf CHF 24.6 Mio. (+8%), vor
allem auf Grund der starken Leistung der Geschäftsfelder Probes

(Stromzangen), Digitale Störschreiber (DFR) und Traditionelle
Messgeräte (SIM). Vor allem das Geschäftsfeld Probes profitierte von
bedeutenden Aufträgen für Fahrzeugdiagnostik sowie für Mess- und
Prüfanwendungen. Der Umsatz im Geschäftsfeld Power ist in der
Berichtsperiode auf Vorjahresniveau geblieben. 

Der Auftragseingang von CHF 26.4 Mio. entspricht ebenfalls einer
Zunahme von 9%. Die Geschäftsfelder Power, DFR und Probes verzeich-
neten alle Wachstum von über 17% im Vergleich mit der
Vorjahresperiode. Trotz der Ankündigung des bevorstehenden Verkaufs
von LEM Instruments erhalten wir weiterhin von Grosskunden bedeuten-
de Zusagen für langfristige Aufträge, vor allem für Power Quality-
Systeme, DFR und Stromzangen für die Fahrzeugdiagnostik. 

Der DFR BEN 6000 als wichtigstes in dieser Halbjahresperiode neu in
den Markt eingeführtes Produkt von LEM Instruments konnte im April
anlässlich einer internationalen DFR-Konferenz in Atlanta lanciert wer-
den. Es handelt sich dabei um einen digitalen Störschreiber mit einem
sehr guten Preis-Leistungsverhältnis und zahlreichen neuen Funktionen.

Nicht weitergeführte Geschäfte - LEM Instruments

Einwandfreies Anlaufen der Massenfertigung im Einklang mit den validierten
Qualitätsstandards unserer Kunden

Messung der der Versorgungsqualität mit
ANALYST 3Q und flexiblen LEM~Flex
Stromsensoren
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Die Bruttomarge konnte von 42.2% auf 44.7% gesteigert werden;
dies auf Grund starken Umsatzzuwachses und besserer Deckung

der Fixkosten für die Produktion. Preisdruck und interne
Kostenreduktion haben sich gegenseitig etwa aufgehoben.
Umsatzabhängige Verkaufskosten, wie Provisionen, Fracht- und
Reisekosten, Eröffnung eines Verkaufsbüros in Shanghai, Aufnahme
der Massenproduktion in LEM Automotive und die Ausgaben für die
(erst im November letzten Jahres integrierten) Tätigkeiten auf dem
Gebiete der Batterieüberwachung erklären die Zunahme des
Vertriebsaufwandes um CHF 1.2 Mio. 

Der EBIT für die weitergeführten Geschäfte stieg auf CHF 8.1 Mio.,
was einer Umsatzrendite (ROS) von 11.7% (CHF 0.7 Mio. oder ROS
1.3%) entspricht. Dies vor allem, weil der Umsatzzuwachs mit beinahe
unveränderten Gemeinkosten erzielt werden konnte. Im zweiten
Quartal fielen allerdings Kosten von CHF 0.4 Mio. für die Umsetzung
der strategischen Neuausrichtung an. Wir erwarten ausserordentliche
Kosten in derselben Grössenordnung für die nächsten zwei
Quartalsperioden.

Verluste aus nicht weitergeführten Aktivitäten beziehen sich auf LEM
Instruments. Der Umsatzzuwachs von 8% erhöhte die Bruttomarge von
50.5% auf 52.8%, was vor allem auf einen sinkenden Anteil der
Herstellungsfixkosten im Geschäftsfeld Probes zurückzuführen ist. 

Der schwache EBIT des ersten Halbjahres ist saisonbedingt. Im Mittel
der letzten sechs Jahre hat die zweite Hälfte des LEM Geschäftsjahres
jeweils 55% des Umsatzes des Unternehmensbereichs Instruments ein-
gebracht. Diese Saisonabhängigkeit ist auch in diesem Geschäftsjahr
zu erwarten. 

Der Auftragsbestand beträgt CHF 11.2 Mio., Dies entspricht einem
Zuwachs von 32% verglichen mit dem Vorjahr. Die Geschäftstätigkeit
bleibt hinsichtlich Offertanfragen ausgesprochen lebhaft.

Der Nettogewinn belief sich auf CHF 3.9 Mio. (Nettoverlust von CHF
2.6 Mio. in der Vorjahresperiode). Der Aufwand für Steuern beträgt
CHF 2.1 Mio. (CHF 0.7 Mio.), was die höhere Rentabilität der Filialen
innerhalb von LEM Components widerspiegelt. 

Die Gruppe erarbeitete einen Mittelfluss aus der Geschäftstätigkeit von
CHF 5.7 Mio. (CHF 4.2 Mio.).

Die Investitionen in Sachanlagen beliefen sich auf CHF 2.8 Mio. (CHF
2.1 Mio.). 

Die Nettoverschuldung insgesamt konnte um CHF 2.8 Mio. auf CHF
55.5 Mio. verringert werden. Die industrielle Nettoverschuldung
betrug am 30. September 2004 CHF 22.3 Mio., verglichen mit CHF
23.7 Mio. am 31. März 2004.

Nicht weitergeführte Geschäfte - LEM Instruments

LEM Gruppe

Finanzergebnisse – Weitergeführte Geschäfte
LEM Components & Automotive

Stromwandler direkt um das Anschlusskabel
der Autobatterie montiert
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Der seit kurzer Zeit festgestellte niedrigere Bestellungseingang ist ein
mögliches Anzeichen für eine bevorstehende Konjunkturab-

schwächung. Ein weiteres Indiz sind die höheren Lagerbestände bei den
Kunden. Andererseits ist der Preis für Energie stark angestiegen. Dies
spricht für zusätzliche Ausrüstungsgüter-Investitionen in energiewirksame-
re Antriebe und in Anlagen für die Produktion von alternativen Energien,
woraus wir Nutzen ziehen können. Wir lancieren zudem eine neue, auf
LEM eigener ASIC-Technologie (Application Specific Integrated Circuit)
basierende Produktpalette, die bei unseren Hauptkunden bereits eine gute
Aufnahme gefunden hat.

Aus heutiger Sicht erwarten wir in der zweiten Geschäftsjahreshälfte ein
abgeschwächtes Wachstum, was für das ganze Geschäftsjahr zu einer
Umsatzzunahme in der Grössenordnung von 15% führen dürfte. 

Bestellungseingang, Umsatz und Auftragsbestand sind besser als im letzten
Geschäftsjahr. Verbunden mit dem saisonal bedingten Anziehen der
Nachfrage sollte sich für das ganze Geschäftsjahr ein Wachstum von etwa
5% ergeben. 

Anmerkungen:
1. Nicht weitergeführte Geschäfte beziehen sich auf LEM Instruments.
2. LEM Automotive ersetzt Corporate Projects. Die bisher ebenfalls darin enthaltenen New Projects werden heute unter LEM Components verbucht.. 

LEM Automotive beschränkt sich damit auf die Tätigkeiten für die Autoindustrie.

Umsatz 2003/04 2004/05 2003/04 2004/05 Veränderung
(in CHF Mio) Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 HJ HJ HJ

LEM Components 26.5 25.3 25.1 29.3 32.0 32.7 51.8 64.7 24.8%

LEM Automotive 0.3 0.5 0.2 0.6 2.0 2.5 0.8 4.5 489.0%

Weitergeführte Geschäfte 26.8 25.8 25.3 29.9 34.0 35.2 52.6 69.2 31.6%
Nicht weitergeführte 
Geschäfte 11.2 11.5 14.8 15.8 11.7 12.9 22.7 24.6 8.4%

Total LEM Gruppe 38.0 37.3 40.1 45.7 45.7 48.1 75.3 93.8 24.6%

Auftragseingang 2003/04 2004/05 2003/04 2004/05 Veränderung
(in CHF Mio) Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 HJ HJ HJ

LEM Components 25.4 26.9 25.1 31.3 32.9 27.9 52.3 60.8 16.3%

LEM Automotive 0.8 0.3 0.2 0.6 2.0 2.4 1.1 4.4 297.6%

Weitergeführte Geschäfte 26.2 27.2 25.3 31.9 34.9 30.3 53.4 65.2 22.1%
Nicht weitergeführte 
Geschäfte 12.8 11.4 16.6 14.8 13.3 13.1 24.2 26.4 9.1%

Total LEM Gruppe 39.0 38.6 41.9 46.7 48.2 43.4 77.6 91.6 18.0%

EBIT 2003/04 2004/05 2003/04 2004/05 Veränderung
(in CHF Mio) Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 HJ HJ HJ

LEM Components 1.6 1.0 1.9 2.1 4.6 4.2 2.6 8.8 236.1%

LEM Automotive -0.9 -1.0 -1.2 -0.9 -0.3 -0.4 -1.9 -0.7 63.3%

Weitergeführte Geschäfte 0.7 -0.0 0.8 1.2 4.3 3.8 0.7 8.1 1104.9%
Nicht weitergeführte 
Geschäfte -0.9 -1.2 1.1 1.6 -0.7 -0.3 -2.2 -1.0 53.3%

Total LEM Gruppe -0.3 -1.2 1.9 2.8 3.6 3.5 -1.5 7.1 571.7%

Stromwandler überwachen die Antriebe
von Gabelstaplern

Nicht weitergeführte Geschäfte - LEM Instruments

Segmentberichterstattung - April bis September

Ausblick – Weitergeführte Geschäfte 
LEM Components & Automotive
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Aktiven 30.09.2004 31.03.2004

CHF CHF
Flüssige Mittel 14'283'883 10'094'669
Wertschriften 83'844 6'543
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 34'237'329 33'010'395
Darlehen 1'419'287 1'872'067
Sonstige Aktiven 6'898'225 6'452'235
Latente Steuern 459'244 472'986
Vorräte 33'852'546 30'501'624

Umlaufvermögen 91'234'358 82'410'519

Beteiligungen 1'131'900 1'131'900
Übrige finanzielle Anlagen 289'261 199'909
Grundstücke und Gebäude 58'281'749 58'439'263
Sachanlagen 18'370'078 18'460'271
Immateriellen Anlagen 12'474'046 14'279'326

Anlagevermögen 90'547'034 92'510'669

Total Aktiven 181'781'392 174'921'188

Passiven 30.09.2004 31.03.2004

CHF CHF
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 13'114'869 13'624'380
Sonstige Verbindlichkeiten 23'068'553 19'801'377
Rückstellungen 6'813'686 6'653'453
Verbindlichkeiten gegnüber Banken 34'319'568 31'274'773

Kurzfristige Verbindlichkeiten 77'316'676 71'353'983

Langfristige Finanzschulden 35'383'520 37'000'220
Sonstige langfristige Verbindlichkeiten 128'583 129'480

Langfristige Verbindlichkeiten 35'512'103 37'129'700

Minderheitsanteile 746'013 749'979

Aktienkapital 30'000'000 30'000'000
Reserven 34'259'060 35'569'643
Nettoverlust 3'947'540 117'883

Eigenkapital 68'206'600 65'687'526

Total Passiven 181'781'392 174'921'188

Konsolidierte Bilanz der LEM Gruppe 
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2004/05 2003/04

Weitergeführte Geschäfte CHF CHF
Umsatz 69'223'000 52'611'000
Herstellkosten (38'254'000) (30'322'000)

Bruttomarge 30'969'000 22'289'000

Vertriebsaufwand (9'236'000) (8'008'000)
Verwaltungsaufwand (8'493'000) (8'729'000)
Forschungs- und Entwicklungsaufwand (5'023'000) (4'749'000)
Goodwill-Abschreibung (278'000) (254'000)
Sonstiger Aufwand (105'000) (165'000)
Sonstiger Ertrag 258'000 287'000

Ergebnis vor Finanzaufwand und Steuern 8'092'000 671'000

Nettofinanzaufwand (1'398'000) (1'243'000)

Ergebnis vor Immobilienertrag 6'694'000 (572'000)

Netto Immobilienertrag 552'000 831'000

Nettoergebnis vor Steuern 7'246'000 259'000

Steuern (2'138'460) (624'000)

Nettoergebnis nach Steuern 5'107'540 (365'000)

Minderheitsanteile (146'000) (35'000)

Nettoergebnis aus weitergeführten Geschäften 4'961'540 (400'000)

Nettoergebnis aus nicht weitergeführten Geschäften (1'014'000) (2'170'000)

Nettoergebnis 3'947'540 (2'570'000)

Konsolidierte Erfolgsrechnung
April bis September
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Dieser Bericht ist auch in englischer und
französischer Sprache erhältlich

sowie von www.lem.com herunterladbar

Postadresse
LEM Holding SA

Postfach 785
CH –1212 Grand-Lancy 1

Besucheradresse
LEM Holding SA

16, chemin des Aulx
CH –1228 Plan-les-Ouates

Tel. +41-22 706 11 11
Fax +41-22 794 45 90
E-mail: lho@lem.com

17. November 2004

2004/05 2003/04

Mittelfluss aus Geschäftstätigkeit CHF CHF
Nettoergebnis 3'947'540 (2'570'177)

Berichtigung für Abschreibungen und Rückstellungen: 4'792'533 3'648'535

Mittelfluss aus Geschäftstätigkeit vor Veränderung des Nettoumlaufvermögens 8'740'073 1'078'358
Umrechnungsdifferenzen aus Mittelfluss vor Veränderungen des Nettoumlaufvermögens (89'781) 14'402
Veränderungen des Umlaufvermögens (2'826'295) 3'091'778

Mittelfluss aus Geschäftstätigkeit 5'823'997 4'184'538

MITTELFLUSS AUS INVESTITIONSTÄTIGKEIT
Mittelfluss aus Investitionstätigkeit (2'523'565) (1'851'079)

MITTELFLUSS AUS FINANZIERUNGSTÄTIGKEIT
Mittelfluss aus Finanzierungstätigkeit 1'312'790 (279'041)

Veränderung der flüssigen Mittel 4'613'222 2'054'418

Flüssige Mittel zu Beginn der Periode 10'158'233 8'045'221
Umrechnungsdifferenzen (403'728) 58'594

Flüssige Mittel am Ende der Periode 14'367'727 10'158'233

Veränderung der flüssigen Mittel 4'613'222 2'054'418

Konsolidiertes Eigenkapital am 31. März 2004 65'687'526
Dividendenausschüttung an die Aktionäre der LEM Holding SA 0
Zuweisung des Nettoverlustes 3'947'540
Umrechnungsdifferenzen (1'408'746)
Veränderung der eigenen Aktien 70'064
Veränderung des Marktwertes der Cash-Flow Absicherung (89'784)
Veränderung des Konsolidierungskreises 0

Konsolidiertes Eigenkapital am 30. September 2004 68'206'600

Konsolidierte Mittelflussrechnung
April bis September

Entwicklung des Eigenkapitals 
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